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Verfahren  zum  Herstellen  eines  endlosen  Schlauchfilzes  sowie  Vorrichtung  zum  Durchführen  dieses  Verfahrens. 
57)  Bei  einem  Verfahren  zur  Herstellung  und/oder  Behan-  t 
dein  eines  endlosen  Schlauchfilzes  oder  dergleichen  e 
Schlauchgebilde  wird  auf  dem  schon  zumindest  teilweise  t 
Hergestellten,  sich  in  Umfangsrichtung  drehenden  Schlauch- 
filz  (3)  in  dieser  Richtung  kontinuierlich  Material  (10),  bei- 
spielsweise  eine  Faservliesbahn,  eine  Beschichtung,  Längs- 
ten   oder  dergleichen  in  einer  Breite  aufgebracht  und/oder 
der  Schlauchfilz  in  einer  Breite  behandelt,  beispielsweise 
geflammt  oder  genadelt,  die  geringer  ist  als  die  des 
achlauchfilzes,  wobei  die  Aufbringung  bzw.  Behandlung 
durch  eine  Relativbewegung  des  bzw.  zum  Schlauchfilz  quer 
:u  dessen  laufrichtung  schraubenförmig  -  gegebenenfalls 
mit  teilweiser  Überlappung  -  erfolgt. 

Damit  sich  ein  gleichmäßiger  Auftrag  von  Material  bzw. 
sine  gleichmäßige  Behandlung  des  Schlauchfilzes  ergibt, 
wird  auf  den  Schlauchfilz  in  dessen  Umfangsrichtung  fort- 
aufend  zumindest  eine  zu  diesem  kontrastierende  Markie- 
rungslinie  (13)  in  Laufrichtung  aufgebracht,  deren  Lage  oder 
deren  Abstand  zu  einer  benachbart  verlaufenden  Markie- 
rungslinie  in  Laufrichtung  dahinter  berührungsfrei  als  Istwert 

bgetastet  wird,  wobei  die  Relativbewegung  jeweils  so 
ingestellt  wird,  daß  der  abgetastete  Istwert  von  einem 
estimmten  Sollwert  möglichst  wenig  abweicht. 
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